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BOSTAT - Kurzinfo

 Der lückenlose und gleichmäßige Herbizidfi lm auf der 

Bodenoberfl äche erhöht die Unkrautwirkung eklatant.

 Fixiert den Herbizidfi lm. Die Saat entwickelt sich 

ungebremst, da eine Wirkstoff-Einwaschung in 

die Wurzelzone kaum vorkommt.

 Verringert den Feintropfenanteil um bis zu 90%. 

Dies ermöglicht eine fl ächenscharfe Anwendung.

Besonderheit BOSTAT ...

BOSTAT fixiert den Herbizidfilm!

Kultur

1. Aufwandmenge 0,2 L / ha

Leichte Böden <40 BP 0,4 L / ha

2. BOSTAT ist mit allen Vor- und Nachaufl aufherbiziden 

und AHL (auch pur) problemlos mischbar. 

3. BOSTAT immer zuletzt, nachdem alle anderen 

Wirkstoffe gelöst sind, in den Spritztank  geben!

BOSTAT - Praktische Anwendung

Tipp vom Berufskollegen: BOSTAT ent-

schärft die Geruchsbelästigung bei stark 

riechenden Formulierungen. 

Die Unkrautbekämpfung in Körnerleguminosen ist 

allein mit Bodenherbiziden im Voraufl auf möglich. 

Während Gräser noch gut im Nachaufl auf zu be-

kämpfen sind, ist eine Korrektur gegen Breitblättri-

ge nach dem Feldaufgang nicht mehr möglich.

Grundbedingung für gute Wirkung und ausreichen-

de Verträglichkeit sind neben einem feinkrümeligen 

Saatbett und ausreichender Bodenfeuchte ein lü-

ckenloser und gleichmäßiger Herbizidfi lm. 

Die Bodenwirkstoffe Pendimethalin, Prosulfocarb, 

Clomazone, Aclonifen und Dimethenamid-P sind 

die Bausteine dieser Voraufl auf - Strategie. Alle stel-

len besonders hohe Anforderungen an eine exakte 

Verteilung und Bindung an die Bodenkolloide. Bei 

Clomazone und Dimethenamid-P besteht zudem er-

höhtes Risiko der Kulturschädigung nach Starkregen.

Für deutlich mehr Wirkungssicherheit und Kultur-

verträglichkeit in dieser speziellen Anwendung sorgt 

das Additiv BOSTAT. Der Zusatz von bereits 0,2 L/

ha vermindert den abdriftgefährdeten Feintropfen-

anteil um bis zu 90% und bindet das Herbizid zu-

verlässig als Film auf der Bodenoberfl äche.
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